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Ermatingen. Innerhalb einer voll-
ständigen und gewachsenen Dorf-
struktur ersetzt das «Setzi» ein altes
Nebengebäude auf der bisher wenig
genutzten Parzelle und rundet die be-
stehende Bebauung harmonisch ab. 

Unter einem luftigen Attikage-
schoss mit Seeblick befinden sich pro
Etage jeweils eine 3.5 und eine 4.5
Zimmer Wohnung. Diese erfüllen
höchste Ansprüche.

Von fünf Wohnungen sind bereits
drei bei Baustart «reserviert» – wer
Interesse an den letzten beiden Woh-
nungen mit herrlich grossen Garten-
anteilen hat, sollte nicht lange zör-
gern. Die Bauherrschaft Dalla Corte
Real Estate, baut in Zusammenarbeit
mit Dalla Corte + Völkle Architekten,
ein architektonisches Schmuckstück
– mit klaren Linien in tollem Design.

Eine kleine feine Gemeinschaft 
Im «Setzi» erleben die Bewohner
modernste Technik und Energieeffi-
zienz dank der Realisierung nach
höchstem Baustandard hautnah: mit
hochwertig gedämmten Bauteilen,
Dreifachverglasungen, Erdsonden-
heizung, elektrischen Rafflamellens-
toren, sowie energieeffizienten
Haushaltsgeräten. 

Treppenhäuser und barrierefreie
Aufzüge bieten Freiheit und Kom-

fort. Raumhohe Fensterfronten und
je zwei grosse Balkone/ Sitzplätze la-
den ein, den Tag früher und länger
zu erleben. 

Für die Vermarktung dieser Woh-
nungen ist die Goldinger Immobi-
lien AG zuständig. Gerne beantwor-
tet  Frau Sandra Petrocelli  Fragen zu
den Wohnungen. Weitere Informa-
tionen gibt es online unter: 

Tel. 071 677 50 03
www.goldinger.ch

Das Zusammenleben im Dorf
Mitten im Herzen von Ermatin-
gen entsteht das individuell
und behaglich gestaltete
Mehrfamilienhaus «Setzi» mit
fünf hochwertigen Wohn-
ungen. Am vergangenen
Freitag, 25. Mai, erfolgte der
Spatenstich.

Am vergangenen Freitag trafen sich die Käufer und Bauverantwortlichen zum
Spatenstich in Ermatingen. Bild: zvg

Kreuzlingen. Letzlich fanden alle 200
Besucherinnen und Besucher einen
Platz im Saal und lauschten mit gros-
ser Freude den herzergreifenden
Klängen der vier jungen Damen, die
ihre Songs choreografisch geschickt
und gekonnt darboten. 

Die Dezibelles erwähnten auch,
dass sie das zweitletzte Konzert in die-
ser Besetzung geben, jedoch mit neu-
en Sängerinnen als Dezibelles beste-
hen bleiben. Jedes Stück wurde mit
grossem Applaus verdankt. Es wurden
Lieder aus der Vergangenheit bis zur
Gegenwart, mal mehr im klassischen
Stil, mal mehr in poppiger Art, ja auch
schweizerdeutsches Liedgut dargebo-
ten. Diese A-capella-Gruppe ist gerade
heimgekehrt mit einem Preis für die
bestvorgetragene Art ohne Verstärker
am A-capella-Wettbewerb in Leipzig. 

Stammgäste in Kreuzlingen
Hier in Kreuzlingen sind sie bereits
zum vierten Mal aufgetreten. Immer
war der Besucherzustrom gross und
wie sie selber betonten, wurden sie
auch immer in liebevoller Stimmung
empfangen. Die professionellen und
mehrstimmig vorgetragenen Lieder
aus aller Welt klangen bis weit in die
Nacht hinein nach. 

Das reichhaltige Pausenbuffet be-
sorgte die zehnte Klasse. Viel zu
schnell wurden schon die letzten Lie-
der angesagt und nach dem Überrei-
chen der «Glück am Meter», der Son-
nenblumen und der Noten-Loch-
Stanzer verabschiedeten sich die
Dezibelles mit dem Zürcher Fähren-
lied und einem Gutenachtlied. eings.

Begeistertes
Publikum
Am Samstag, 26. Mai, sangen
die Dezibelles aus Zürich zur
Freude und Erfrischung im
voll besetzten Saal der Rudolf
Steiner Schule zum zweitletz-
ten Mal in dieser Besetzung.

Die Dezibelles überzeugten die Zu-
hörer am vergangenen Samstag.

Ermatingen. Im März 2020 sollen
acht Familien im Herzen Ermatin-
gens ein neues Zuhause bekommen.
Die Häberlin AG realisiert auf der
ehemaligen Wiese im Brunnengässli
zwei grosse Wohneinheiten mit je
vier Reihenhäusern für insgesamt
rund 8,3 Millionen Franken auf einer
Fläche von 2083 Quadratmetern.
Beim Spatenstich am vergangenen
Donnerstag begrüssten Konrad Hä-
berlin, Generalunternehmer, sein
Sohn und Architekt Yves Häberlin,
sowie der zuständige Bauleiter Erich
Keller die zukünftigen Hausbesitzer
und deren Nachbarn. «Wir hoffen,
dass das heutige Wetter über den
Sommer anhält», sagte Konrad Hä-
berlin hoffnungsvoll. Auch die zu-
ständige Baufirma, die Christoph
Tschanen AG, und die Firma Imhof,
die für den Aushub verantwortlich ist,
sowie die Thurgauer Kantonalbank

waren auf dem feierlichen Anlass ver-
treten. Die Reihenhäuser werden in
bester Lage gebaut, nur wenige
Schritte vom Seeufer entfernt. Die
Umgebung gleicht einem idyllischen
Fischerdorf und genau deshalb war
es dem Architekten auch wichtig, das
Äussere der Häuser an die bestehen-
de Umgebung anzupassen. Mit Sat-
teldächern, Dachaufbauten oder Er-
kern versucht man die zwei grossen
Gebäude ins Dorf zu integrieren. 

Die Familienhäuser erstrecken
sich über drei Stockwerke und kön-
nen vor allem mit einer grosszügigen

und funktionellen Raumaufteilung
punkten.Im Untergeschoss gibt es ei-
nen direkten Zugang zur Tiefgarage,
einen Technikraum, einen Hobby-
raum ebenso wie einen Waschraum.
Im Garten wird für jede Partei ein so-
genannter Garten-Cube (englisch für
Würfel) angelegt, der einen Unter-
schlupf vor Regen und Sonne bietet.
Auch die Technik ist modern, so soll
die Heizung per Sole-Wasser-Wärme-
pumpe betrieben werden. Sechs der
acht Reihenfamilienhäuser sind be-
reits verkauft. Jasmin Lubinsky

www.haeberlinag.ch

Spatenstich in Ermatingen
Am Mittwoch strahlten in
Ermatingen die Sonne und
zukünftige Hausbesitzer um
die Wette. Im Brunnengässli
sollen bis 2020 zwei Reihen-
einfamilienhäuser à vier Partei-
en in bester Lage entstehen. 

Nach dem symbolischen Start des Baubeginns konnten sich die Nachbar-
schaft und die Bauverantwortlichen beim Apero kennenlernen. Bild: zvg
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